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So steht es im Lukasevangelium, als von 
den beiden Jüngern die Rede ist, denen 
Jesus nach seiner Auferstehung auf dem 
Weg nach Emmaus begegnet. Für uns 
im ersten Augenblick eigentlich nicht zu 
verstehen, dass sie ihn nicht erkennen. 
Ihn, dem sie voller Hoff nung gefolgt sind, 
als er ihnen vom Reich Gottes erzählte. 
Ihn, dessen Wunder sie hautnah erleben 
durften. Ihn, von dessen Liebe sie immer 
wieder berührt wurden. 

Vor lauter Trauer und Enttäuschung sind 
weder ihre Augen noch ihr Herz oder 
ihre Hände in der Lage, den Augenblick 
zu be-greifen. Nach den aufwühlenden 
Ereignissen der letzten Tage, die sie völlig 
aus ihrer Lebensbahn geworfen haben, 
können sie nicht sehen, was eigentlich 
auch nicht möglich schien... bis zu jener 
Begegnung: Dass Veränderung einen 
neuen Blick auf das scheinbar Bekannte 
und Gewohnte braucht. 
Und so übersehen sie zuerst einmal den 
sichtbaren, greifbaren, spürbaren Auf-
erstandenen, der mit ihnen redet und 
an ihrer Seite den Weg mitgeht. Sie sind 
taub für die Worte der Hoffnung, des 
Aufbruchs und blind für die Zeichen des 
neuen Lebens.
Doch dann im Brotbrechen geschieht 
das Erkennen und im wahrsten Sinne 
die Ver-Wandlung. 

Ich vermute, die beiden haben hier ihr 
Pfingsterlebnis ein Stück vorgezogen. 
Begeisterung, Befreiung, Leichtigkeit, 
Freude - ein neues Gespür für das Leben. 

Wir sind in der Zeit zwischen dem Oster-
fest „…und dann gingen ihnen die Augen 
auf“, und dem Pfi ngstfest: „Alle wurden 
vom Heiligen Geist erfüllt!“ (Apg. 2,2)
In den letzten Jahren haben auch wir 
- wie die Freundinnen und Freunde Jesu - 
erlebt,  wie Unsicherheit und manchmal 
auch Angst einen zurückziehen lassen. 
Türen zu und abwarten, was passiert. 

Erst Corona, jetzt der nahe Krieg. Die 
Versuchung ist groß, die Augen fest zu 
schließen, anstatt sie zu öff nen. 
Wenn ich auf verschiedene Begebenhei-
ten meines Lebens blicke, dann erkenne 
ich immer wieder auch bei mir diese 
Blindheit, die die Jünger damals befal-
len hatte. 

Versunken in Problemen oder Traurig-
keit nehme ich nicht wahr, was um mich 
herum an Leben, an Aufbruch, an Ange-
boten zur Veränderung, an Göttlichem 
passiert. Ich übersehe ausgestreckte 
Hände, überhöre Worte der Ermutigung.

„UND DA GINGEN IHNEN DIE AUGEN AUF.. .“  Lk 24,31

>>
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Und genauso kenne ich den Zustand,  
in dem mir die Augen aufgehen. 

Zeiten des tiefen Glücks, die alle 
Sehnsucht für einen Moment stillt. Erfah-
rungen, die aufbauen, ermutigen und die 
Verwandlung möglich machen. 

Das sind Augenblicke der neuen Begeis-
terung. Ich bin mir sicher: Auch Sie 
kennen das Gefühl des Aufbruchs, einer 
neuen Lebenslust mitten im Alltag.

Es braucht wieder mehr Momente, wo 
uns die Augen aufgehen. Wo wir erken-
nen und vor allem spüren dürfen, was 
das Leben ausmacht.

Wenn das Selbstverständliche, Liebge-
wordene und Gewohnte verloren geht 
und in diesen Zeiten sogar an manchen 

>> Orten auf brutale Weise zerstört wird, 
dann brauchen wir den neuen Blick. In 
unserer kleinen und in der großen Welt, 
wie auch in unserer Kirche: Wir müssen 
lernen anders hinzusehen.

Veränderung geschieht da, wo wir diesen 
neuen Blick auf das Leben zulassen oder 
wagen.  

Erneuerung geschieht da, wo wir mutig 
und kreativ neue Wege - mit ihm an der 
Seite - suchen und gehen. 
Weil wir uns trauen und er es uns zutraut.  

Trauen wir uns, das Leben mit anderen 
Augen zu sehen.
Vertrauen wir darauf: Er wird uns dazu 
seinen Geist senden… nicht nur an 
Pfingsten.

Markus Heib,

Gemeindereferent

Zum Tode von Gerda Kneip

Die langjährige Hausmeisterin der Jugend-
freizeitstätte (JFZSt) St. Michael, Holt, 
- Gerda Kneip - ist verstorben.

Von 1984 bis 2000 war sie der gute Geist 
des ehemaligen Jugendheims, das nach 
der Renovierung, die sicherlich mit viel 
Arbeit für Gerda verbunden war, in 
„Jugendfreizeitstätte“ umbenannt wurde. 

Gerda hatte ein großes Herz für Kinder 
und Jugendliche, die sich in der JFZSt wie 
zu Hause fühlten.

Pfarrfeste wären zu dieser Zeit ohne sie 
und ihren Gatten Herbert undenkbar 
gewesen. 
Ein Beispiel: bevor am Sonntag weiter 
gefeiert wurde, hatte Gerda in der Frühe 
„schnell“ mal die Toiletten und die Böden 
geputzt.

Für all ihre Mühe und ihr Engagement 
möchten wir ihr ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ sagen.

Monika Casaretto,

für das Leitungsteam
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Unsere aktuellen 
Gottesdienstzeiten:   

donnerstags 18:30 Uhr St. Michael 

freitags 18:30 Uhr Heilig Kreuz  

samstags 17:30 Uhr St. Michael 

sonntags 11:00 Uhr Heilig Kreuz             

In unseren Kirchen dürfen wir hei-
zen - aber wegen der Umluft nur bis 
eine halbe Stunde vor Gottesdienst- 
Beginn. Im Winter könnte es dann im 
Laufe der Gottesdienste kühler wer-
den. Also bitte besser etwas wärmer 
anziehen!

Zur Info:

Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

In guter Tradition und Verbunden-
heit laden wir herzlich ein zum 
Ökumenischen Gottesdienst der 
Innenstadt-Gemeinden. In diesem 
Jahr feiern wir am Donnerstag, 

Christi Himmelfahrt
26.05.2022 um 11:00 Uhr in der 
Franziskanerkirche St. Barbara. Die 
Gottesdienste in den anderen Gemein-
den - auch in St. Benedikt - entfallen an 
diesem Tag.

05



nextevo GmbH 
Liverpooler Allee 32
(Im Nordpark, neben dem Impfzentrum)

41069 Mönchengladbach     

0 2161-294 83 33
info@nextevo.de
www.nextevo.de

@

Spezialisiert 
auf akute Schmerzpatienten!
Krankengymnastik (KG)
Krankengymnastik am Gerät (KGG)
Manuelle Therapie (MT)
Zahlreiche Heilmittel der Physiotherapie
Reha-Sport

Bei akuten 
Beschwerden 
erhalten Sie 
kurzfristig 

einen Termin!
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TAGESPFLEGE ST. MARIA 

FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA 
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag 
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 U 

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim. Das Angebot der Tagespflege ist neben den am
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause. 

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da! 

Tagespflege St. Maria 
Heiligenpesch 84 
41069 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de 

1 
1 
1 

Juhu -  Juhu  -  Juhu  -  Juhu  -  Juhu  -  Juhu  - Juhu  -  Juhu

WIR FAHREN NACH TRIER!

Dienstag 24. Mai 2022 um 9:30 Uhr 
Kirmesplatz Immelmannstraße

ACHTUNG: Im Bus gilt die 2G-Regel
Wir sind angehalten, vor Abfahrt den Impfnachweis zu kontrollieren. 
Bitte bereithalten! Leider können wir an diesem Tag keinen ohne 2G und Impfaus-
weis mitnehmen. Es geht Richtung Blankenheim nach Ripsdorf. Im Gasthof Breuer 
werden wir zu Mittag essen. Mehr wird nicht verraten, Planung steht.
Preis für Mitglieder 40€ - Nichtmitglieder zahlen 42€  -  Karten im Pfarrbüro erhältlich. 
Ich freue mich, wenn Ihr dabei seid. 

Rita Beuters,

für die St.-Matthiasbruderschaft Holt

BUS-PILGERFAHRT TRIER
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Nachdem die Umbau-Arbeiten der 
Alexianer Straße nun fast abge-
schlossen sind, gibt es am Samstag, 
07.05.2022 ein Einweihungsfest.  

Ab 14:30 Uhr Offizielles, ab 15:30 
Uhr Fest für alle AnwohnerInnen und  
Interessierte.

EINWEIHUNG ALEXIANER STRASSE

Genießen Sie mit uns die 

Aussicht von oben... 
es sind 

Kirchturmbesteigungen 

möglich!

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden. 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Am dritten Donnerstag im 
Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel 

ACHTUNG: neuer Öffnungstag!
Wir öffnen am 3. Donnerstag im Monat!

Die Caritas Dienste 
freuen sich über Ihren Besuch! 

Pfarrbüro St. Benedikt
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 - 3075 20
Fax: 02161 - 30 75 2-29
pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
mittwochs - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Bei uns darf Jede/r kaufen! Sie finan-
zieren damit den Lebensmittelladen!
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3

Ihre Kleiderspenden - bitte ausschließlich 
Kleidung - können Sie in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschilderung), 
von dienstags bis freitags abstellen.

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Sarah Slabik
Telefon: 0 21 61 - 54 07 58
juneco.st.michael@gmail.com

Dienstag  15 – 17 Uhr
Mittwoch  10 – 12 Uhr
Donnerstag  15 – 18 Uhr
Freitag  10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
ist zur Zeit geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich an das Büro  
in Holt.

Unsere Seelsorger:
Christoph Habrich .... 02161 - 30 75 2-13
Markus Heib ............. 02161 - 30 75 2-15
Marc Kubella ............. 02161 - 30 75 2-16

Kath. Pfarrei St. Benedikt  Mönchengladbach
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HILFE FÜR GEFLÜCHTETE

Auf unserem Gemeindegebiet im Nord-
park sind zur Zeit über 250 gefl üchtete 
Menschen aus der Ukraine und ande-
ren Kriegsgebieten untergebracht. Wir 
unterstützen die Menschen über unse-
ren Kleidershop. Dort können sie sich 
kostenfrei mit Kleidung und Bettwäsche/
Decken etc. versorgen.

Die Unterstützung der Geflüchteten 
geschieht in enger Abstimmung mit der 
Stadt Mönchengladbach. Bitte bringen 
Sie keine Sachspenden direkt in den 
Nordpark. Dort gibt es keinerlei Lager-
möglichkeiten!

Wenn Sie helfen möchten, können Sie 
Ihre Kleiderspenden gerne hier zum 
Kleidershop bringen (bitte in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2, wetterfest verpackt 
abstellen - dienstags bis freitags zwi-
schen 9 und 17 Uhr) . 

Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit 
haben sich dienstags im Shop zu enga-
gieren. Sie haben einige Stunden im 
Monat Zeit? Ihnen macht der Umgang 
mit Menschen Freude und sie stört auch 
eine Sprachbarriere nicht? Vielleicht 
sprechen Sie sogar ukrainisch? Dann 
melden Sie sich gerne im Pfarrbüro. Das 
Team des Kleidershops freut sich über 
Ihre Unterstützung!

Auch weiterhin darf in unserem Klei-
dershop Jede/Jeder einkaufen! Über die 
Erlöse wird unser Lebensmittelladen 
mitfi nanziert! Sie können sich über güns-
tige, guterhaltene Kleidung freuen U N D 
tun gleichzeitig etwas Gutes!
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Shoppen!

Das Team vom Kleidershop
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SENIORENTREFF
St. Michael

St.-Michael-Platz 2

MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker
SABINE HOLTER

Hörakustikermeisterin
3x in Mönchengladbach:

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 
und unter www.hoerakustik-hamacher.de

Alle freuen sich schon auf die gemein-
samen Stunden. Wir hoffen, Sie auch! 
Schön, dass wir uns bald wiedersehen. 
Wir wünschen allen einen guten Neu-
start und viel Spaß in netter Gesellschaft.

Ihr Team vom Seniorentreff

Grafik: Birgit Seufert, pfarrbriefservice.de

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,

wir freuen uns, dass die Corona-Auflagen 
gelockert sind! Die Wochen ohne unsere 
Treffen haben Sie hoffentlich gesund 
überstanden. Die Gruppenleiterinnen 
sind ab Mai wieder für Sie da:
mittwochs - Kaffee und Klönen
donnerstags - Stricken
freitags - Spielenachmittag
Die Singgruppe setzt bis zum Sommer 
aus. Bitte beachten Sie dazu die Aus-
hänge.
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www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

NACHFOLGER GESUCHT...

Der St. Martinsverein in Holt sucht inter-
essierte Menschen, die den Vorstand des 
Vereins übernehmen möchten. 

Dirk Heynckes und seine MitstreiterIn-
nen kümmern sich seit vielen Jahren 
um den traditionellen Umzug und das 
„Tütenverteilen“. Nun ist es an der Zeit 
den Staff elstab an Jüngere zu überge-
ben. 

Sie haben Lust und Zeit sich einzusetzen? 
Melden Sie sich gerne unter 
0173 - 986 06 33 (Dirk Heynckes).

Bild: Andrea Naumann, www.sternsinger.de, 
pfarrbriefservice.de
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STÜNDCHEN ZEIT ???

EINMAL IM MONAT ???

ODER ÖFTER ???

NEUGIERIG ???

BEI INTERESSE:

PFARRBÜRO: 02161 3075 20

JUNECO ST. MICHAEL: 02161 54 07 58

KAFFEE ODER TEE ???

In unserem Netzwerk sind zur Zeit offen 
und aktiv die Outdoor-Gruppen. Die Rad-
fahrer radeln jeden Dienstag, ab Mai um 
10:00 Uhr. Die Wanderer wandern jeden 
zweiten Freitag ab 10:00 Uhr. Treffpunkt 
für beide Gruppen ist die Jugendfreizeit-

Senioren-Netzwerk
stätte. Bei sehr schlechtem Wetter bitte 
telefonisch nachfragen. Genauere Infos 
findet man auf unserer Webseite unter 
„Unsere Gruppen“ und „Termine“.
https://netzwerkholtohl.de

Ulla Hähle,

für das Senioren-Netzwerk
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PRIESTERNOTRUF
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr
Region Mönchengladbach

Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12:30h u. 14 h-18 h

Gärtnerei Aretz
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